
Teil 4 „Cleaning Day“ – das Thema des Monats im wilden Westend. Da-

bei geht es ums Reinmachen, eine Art Frühjahrsputz im Sommer. Der 

alte PVC-Boden mit dem Schachbrettmuster wird herausgerissen. Da-

runter haben sich im letzten halben Jahr des Feierns einige Kulturen 

gebildet, Zahnstocher, Erdnüsse, Chips, aber auch Ohrringe und Mün-

zen angesammelt. Was das anschließende Bodenwischen zum wahren 

Kraftakt macht. Drei Mal mindestens muss geschrubbt werden bis der 

ursprüngliche Harzboden im neuen Glanz erscheint. Anschließend ste-

hen die Wände an: Fett-, Müll- und sonstige Schmutzflecken werden 

entfernt. Dann wird mittels Schwammtechnik Wandfarbe angebracht. 

Wirkt wie neu! Außerdem werden Klimaanlage gereinigt, Regale ab-

gestaubt, Gläser poliert und neu aufgestellt, alte Halterungen, die ab-

gebrochen waren, wieder angeklebt. Zum Schluss stehen schöne Zier-

details an. Dafür werden zwei Mini-Zedern besorgt, die in Würfeltöpfe 

gesetzt das Bild vor der Bar verschönern. Später –wenn sie groß genug 

sind- werden die Bäume zur Würfelform zugeschnitten. Den absoluten 

Höhepunkt bilden die kleinen Olivenbäume, die die Bäder schmücken 

sollen. Jedes Bäumchen wird liebevoll in einen Gummistiefel (schwarz, 

Größe 43) eingepflanzt, gewässert und dann jeweils im Fensterschacht 

von Herren- und Damentoilette in Position gebracht. Fertig – die Bar 

erscheint im neuen Gewand! Aber dieses Aufräumen bringt nicht nur 

den Laden auf Vordermann. Es hilft auch dabei, Kopf und Seele frei zu 

machen. Man kann dabei alte Themen gedanklich aufräumen oder 

gar in den Müll werfen, um sich auf neue Aufgaben zu konzentrieren. 

Und ist alles sortiert, darf man sich gerne ein Schlückchen vom feinen 

Wein aus neuen Schläuchen genehmigen…

Text: Gregor Sander

WILD WILD WESTEND
… Geschichten aus der Bar! 


